
 
 
 

   
  Obschon das von der Pro Natura propagierte Jahr der Schmetterlinge der Vergangenheit angehört,   
  muss das Thema weiterhin in den Köpfen der Bevölkerung haften bleiben. Die Lebensräume von 
  Schmetterlingen und Raupen verschwinden immer mehr, viele Falter sind vom Aussterben bedroht  
  oder bereits ausgestorben. Den Gärten kommt somit eine Sonderfunktion zu: diejenige der  
  Schmetterlingsgärten. Der Botanische Garten will seine Möglichkeiten nutzen, um eine breite   
  Bevölkerungsschicht für eine schmetterlings- und raupengerechte Gartengestaltung zu sensibili-   
  sieren. Warum gerade der Botanische Garten? Mit dem Alpinum, dem Heilpflanzengarten, der    
  Ruderalfläche und dem neu errichteten Raupen- und Schmetterlingsgarten besitzt der BOGA  
  viele für Raupen und Schmetterlinge attraktive Gebiete. Wir sind uns zudem unserer Vorbildsfunktion  
  bewusst! Wir wollen das Image der Raupen aufbessern helfen. Für viele sind diese immer noch  
  eklige Würmer, welche zudem oft schädlich an Kulturen wirken. Man vergisst aber dabei, dass aus  
  den sogenannt ekligen Würmern später einmal die von uns so geliebten Schmetterlinge entstehen,  
  welche die eigenen Träume vom Fliegen, von der Freiheit oder ganz einfach von der Lebensfreude  
  so richtig  zelebrieren. Die Schönheit vieler Raupen werden in verschiedenen Gebieten im BOGA  
  ganz  anschaulich gezeigt, indem lebende Raupen direkt auf deren Futterpflanzen ausgesetzt  
  werden,wo sie von den BesucherInnen eins zu eins beobachtet und bestaunt werden können Diese  
  Gebiete sind durch einen markierten Weg verbunden, welcher von Infotafeln zu Schmetterlings- und  
  Raupenthemen gesäumt ist.                                                                                                                           
   
  Im Namen des Botanischen Gartens  wünsche ich Ihnen, liebe Besucherin und lieber Besucher, eine  
  Interessante und spannende Zeit auf dem Rundweg, mit vielen persönlichen Begegnungen mit  
  Raupen und Faltern. Wenn Sie von uns zudem Inspirationen für Ihre Gartengestaltung mitnehmen  
  können, wird der stumme Ruf der Schmetterlingen nach artgerechten Lebensräumen doch nicht un- 
  gehört in Berns Gassen verhallen. Deshalb noch einmal:                                                                 
 

  Schmetterlinge für Bern  -  Bern für Schmetterlinge   
                                                                                            

Markus Bürki, Projektleiter Schmetterlings- und Raupenweg im BOGA 
  

 
 
 


